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EU - Rohstoffinitiative

Zweite Säule der Rohstoffinitiative fordert 
die Einrichtung einer 
Raumordnungsstrategie für Mineralien

•

–
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Umfasst eine digitale geologische Wissensbasis

Transparente Methodik zur Ermittlung der– Transparente Methodik zur Ermittlung der

Mineralischen Ressourcen
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lokalen Verbrauchs und
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unter Berücksichtigung anderer Nutzungen
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Roadmap für eine Baurohstoffplanungsstrategie

Demand forecasting



• Die Nachfrage für Zuschlagsstoffe in Europa wird 
weiter steigen.

Während die Wirtschaft weiter wachsen wird, 
könnte Gesamtnachfrage in SEE 4-6 Tonnen auf 9-
12 Tonnen/Kopf steigen,
– wachsender zukünftiger Bedarf.

Die europäische Nachfrage für Zuschlagsstoffe 

•

• Die europäische Nachfrage für Zuschlagsstoffe 
werden > 3 Milliarden Tonnen mittelfristig 
erreichen,
– vor allem auf das Wirtschaftswachstum in Mittel und 

Südosteuropa zurückzuführen.

– Europäische Baurohstoffnachfrageprognosen, die  

Schätzung?

•



• Wachsende Nachfrage nach Baurohstoffen 
unterstreicht Notwendigkeit für eine 
Baurohstoffstrategie
- Sicherung der nachhaltige Versorgung von Baurohstoffen     

in SEE
• erfordert den Zugriff auf Baurohstoffressourcen• erfordert den Zugriff auf Baurohstoffressourcen

Geeignete Strategien sind erforderlich•
–

–

–

Ermöglichen von Gleichgewicht zwischen Angebot und Nachfrage

Baurohstoff Marktanalyse

Bedarfsprognose



Baurohstoffe Marktanalyse – Entscheide: Produktion
vs. Verbrauch

Verbrauch=Produktion+Imports-Export

BIP + Produktion + Verbrauch pro Kopf für die Varaždinska und
Međimurska Landkreise zwischen 2000 und 2007.



• BIP pro Kopf, Produktion & Verbrauch der 
Varaždinska und Međimurska Landkreise
zwischen 2000 and 2007.

– 60% der produzierten Baurohstoffe in der – 60% der produzierten Baurohstoffe in der 
Region Varazdin werden

• exportiert zu den umliegenden Landkreisen in 

Kroatien; die Region versorgt die Stadt Zagreb 

(Hauptstadt von Kroatien)

• mit ca. 30% der für den Bausektor benötigten 
Baurohstoffe



Wechselbeziehung BIP – Mineral- Verbrauch

• Die wirtschaftliche Bedeutung des 
Sektors in die Wirtschaft eines Landes Sektors in die Wirtschaft eines Landes 
wird durch seinen Beitrag zum BIP 
verdeutlicht



• Einsatz von Baurohstoffen-Funktion des 
Zustandes einer Volkswirtschaft

• mit einem Wachstum von Wirtschaft, steigt
die Nachfrage nach Sand, Kies und Schotterdie Nachfrage nach Sand, Kies und Schotter
da sie,

– wichtig für infrastrukturelle Entwicklung und 

gewerbliche und private Bautätigkeit.

sind



• In hoch entwickelten Volkswirtschaften, stabilisiert 
sich die Nachfrage für Zuschlagstoffe auf einem 
hohen Niveau (dh 10 bis 12 t / c).

Grad der Industrialisierung oder• Grad der Industrialisierung oder•

– Entwicklung der Wirtschaft ist von 
grundlegender  Bedeutung.



Baurohstoffe-Produktion in 2008 in Europe– Tonnes/capita (linke vertikale
Skala) & BIP(€000)/Kopf (rechte vertikale skala) – UEPG, Jim O’Brien



Baurohstoff Konsum - BIP

• strukturelle Veränderungen der Wirtschaft eines Landes spiegeln sich in 
der Entwicklung der Intensität des Materialeinsatzes wider.



• Volkswirtschaften durchlaufen einen Prozess vom
Primären zum sekundären Sektor, >

– der Verbrauch steigt  im gleichen oder sogar höheren Grad
als die Wirtschaftsleistung

•  Beispiele

– Industrialisierung ist  ein Material intensiver Prozess 

Im Gegenzug, wenn der tertiäre Sektor steigt,

– sinkt auch der Mineral Verbrauch

– durch Substitution und verbesserte Technologie

•



Baurohstoffe Verbrauch / BIP in Frankreich

Die Entkopplung von BIP-
Baurohstoffe Verbrauch



CZ

Slovakia

Slovenia



Bedarfsprognose

• Rahmen für ein Baurohstoffe Mineralien Politik

– fundierte Prognosen Baurohstoffe sind unerlässlich.

• Wenn eine (nationale / regionale) Regierung eine • Wenn eine (nationale / regionale) Regierung eine 
Idee hat, was wird die  Voraussetzung der 
Baurohstoffe Nachfrage in naher Zukunft sein

– Baurohstoffe Politik entsprechend formulieren.

– Stakeholder



Roadmap für eine Baurohstoffplanungsstrategie

Demand forecasting



• Demand Nachfrageprognosen können durch 
den Einsatz von System Dynamics 
Modellierung Simulationen generiert werden:
Entscheidende Parameter-Arrays in 
Zusammenhängen sind

•

Zusammenhängen sind
– Wirtschafts-Benchmarks des Bruttoinlandsprodukts        

(BIP) und Bevölkerung,

– Da der Verbrauch ist in diesem Fall simuliert ist, als 

Funktion des BIP pro Kopf.





•verschiedene Parameter sind für die Simulation benötigt

– wie unterschiedliche Wachstumsraten des BIP und 
Bevölkerung.

Jeder einzelne Parameter•

– muss individuell mit mathematischen Gleichungen 
kalibriert werden.

Die Grundlage für diese Aufgabe ist es, relevante 

Daten über einen bestimmten Zeitraum zu 

kompilieren

– die später in Gleichungen unter Verwendung der 
Regressionsanalyse-Methode konvertiert werden

•



• Regression Analyse ist eine weit verbreitete 
Methode für die Untersuchung von funktionalen 
Zusammenhänge zwischen Variablen.

Beziehung wird in Form einer Gleichung / 

Modell ausgedrückt  welche
•

Modell ausgedrückt  welche

– Antwort oder abhängigen Variablen und

– ein / mehrere erklär oder Vorhersagevariablen.

verbindet



Beispiel Niederösterreich Österreich / Wien

•>Siehe Bild. Niederösterreich/Wien  unterhalb :

– gleichzeitig mit der wachsenden Wirtschaftsleistung die 
Nachfrage für Zuschlagstoffe steigt bis zum  Sättigungsgrad;

nach Erreichen dieser Ebene

• Nachfrage für Zuschlagstoffe sinkt

– (angezeigt durch die rote vertikale Linie).

–



Beispiel Niederösterreich Österreich / Wien

je höher der GDP einer Volkswirtschaft,•

– >desto  höher der Bedarf an  Baurohstoffen

•• schmale Korrelation des Pro-Kopf-Einkommen 

und

– bestimmte Baurohstoffe Verbrauch eines Landes.



Beispiel Niederösterreich Österreich / Wien

•>Korrelation der wirtschaftlichen Entwicklung und 

Verbrauch in der Region Niederösterreich und Wien ist in 
einem weiten Bereich positiv;

– in anderen Worten, die Baurohstoffe Nachfrage zeigt 
Einkommenselastizität.



Beispiel Niederösterreich Österreich / Wien

• steigender  Anteil des  Dienstleistungsbereichs >

– Entkopplung von Wirtschaftswachstum und Baurohstoffe 

Verbrauch und Materialintensität abnimmt 

(Dematerialisierung).(Dematerialisierung).

Entkopplung von BIP und Baurohstoffe Nachfrage

– nach mehr als zwei Jahrzehnten in der Simulationsperiode.

•



Beispiel Niederösterreich Österreich / Wien

Max. Baurohstoffe Nachfrage von mehr als 45 Millionen 
Tonnen nach 24 Jahren (Simulation)

•

– 50% der heutigen Gesamtproduktion in Österreichs.– 50% der heutigen Gesamtproduktion in Österreichs.

In Bezug auf die Entkopplung

–Substitution, erhöhte Materialeffizienz und

– verbesserte Technologien spielen wesentliche Rollen.

.

•



Example Lower Austria/Vienna

Abb.5 BIP pro Kopf und Aggregat Verbrauch der Region Niederösterreich und 
Wien im Simulationszeitraum

>Sicherung der Baurohstoffversorgung



GDP per capita Bulgaria
Beispiel Bulgarien
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BIP / Kopf aus Bulgarien 1992 -2008 (in US-Dollar); BIP / Kopf Bulgarien Prognose (in US-
Dollar), Simulation Zeitraum: 20 Jahre. Ausgangspunkt "0" entspricht dem Jahr 2007



Construction Materials Consumption per capita
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Der Baurohstoff Verbrauch in Bulgarien hat stark zugenommen> EU-Beitritt im Jahr 
2007. Simulierter Verbrauch pro Kopf von 4 t (2007) auf 8 t (2030) ist bemerkenswert,



Bulgarien

Finanzkrisen vs Entwicklung



Bau-und Abbruchabfälle-Prognose

hoher Anteil an Bau-und Abbruchabfällen(CDW)

– auf die Gesamtabfallmengen,

Abfallrahmenrichtlinie (2008/98/EG),

•

Abfallrahmenrichtlinie (2008/98/EG),

– definieren, dass 70% der nicht gefährlichen 

Abbruch-und

– Bau-Abfälle müssen verwertet oder bis zum 

Jahr 2020 zurückgeführt werden.

•



• Gleichzeitig zur Nachfrage  von Baurohstoffen - in 

einer bestimmten Zeitperiode 

– wird die Höhe von CDW stark steigen

Deshalb ist es wichtig, gleichzeitig die CDW • Deshalb ist es wichtig, gleichzeitig die CDW 
Entwicklung und die Notwendigkeit von 
Baurohstoffen zu simulieren

•

– SARM und SSM Planungsansatz belegen die 
Bedeutung des Themas.



•

Die Abbildung unten zeigt ein Modell, 
"Recycling von CDW" / Österreich.
– Ergebnisse der Simulationen zeigen, Anstieg von CDW von 

6,25 Mio. t (2005) auf 7,5 Mio. t im Jahr 2015.

– Gleichzeitig wird sich die Recyclingmenge von 4,4 CDW 
Mt auf 5,5 Mt erhöhen

• was zu einer Verwertungsquote von ca. 75% führt.



model recycling



Schlussfolgerungen

Eine Strategie für Baurohstoffplanung muss aufbauen  auf
– historischen Baurohstoffverbrauch und Bedarfsprognosen

•

•

•

Datenverarbeitung, Management, Methodik

Primäre und sekundäre Baurohstoff -Nachfrageprognosen

– Ein Ansatz empfohlen– Ein Ansatz empfohlen

Datensatz:

– mindestens 10 Jahre benötigt, um eine nützliche Nachfrageprognosen zu 

erstellen z.B. 2000-2010 Datensatz

Datenabieter - verschiedene Quellen - Notwendigkeit der Harmonisierung.

Baurohstoffplanungsstrategie - politischen Entscheidungsträger

– > Rechtliche Hintergrund für Bedarfsprognosen erforderlich 

•

•

•


